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Sitzungsprotokoll 

29.03.2022  

(Dienstag 14-16 Uhr) 
als Zoom-Meeting 

Anwesenheitsliste: 

 

Jan 
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Marc 

Wiegand 

Jaroslaw 

Kesselmann 

N.N. 

 

Verena  

Schnur 

N.N. 

 

Michelle 

Veith 

Lea 

Thelen 

N.N. 

 

N.N. 

r 

N.N. 

 

Shaher 

Aslam 

N.N. 

 

Anwesend X X X  X  X X    X  
Entschuldigt              

Unbekannt              
Anwesende Beschäftigte: 
Winfried Hagenkötter (Geschäftsführung) 
 
 
Gäst*innen: 
----------------- 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
1) Wer macht was?!  
2) Campus Café Steinfurt 
3) Kooperation MLP 
4) Austauschgrillen 
5) Stadtführung MS 
6) Festival der Vielfalt MS 
7) Nachbesetzung Senatskommissionen 
8) AStA-Sitzungstermin 
9) Sonstiges 
 
 
 

Sitzungsleitung: Jan Winkelkotte 
Beginn: 14:05 Uhr / Ende: 15:35 Uhr  
Die Termin-Umfrage hat als neuen Sitzungstermin den Dienstag 14 bis 16 Uhr erbracht. 
Dies ist die letzte Sitzung als Zoom-Meeting, da die Corona-Hochschul-Verordnung am 
31.03. ausläuft und danach wieder in Präsenz getagt werden muss. 
 
 
 
1: 
Jan: (Bericht via Slack-Chat)  
Letzte Woche: 

 Vorstandstreffen 

 Gespräch mit Benjamin bezüglich Projektstelle zum Thema Antisemitismus 

 Gespräch mit Jaro bezüglich Referat für Politische Bildung 

 Stellenausschreibung Referate für Öffentlichkeit und Gleichstellung 

 Stellenausschreibung für die Projektstelle zum Thema Antisemitismus 

 Geländebegehung in Steinfurt für Studicafé 
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 Kommunikation mit Mara vom FB SW wegen Leihwagen/ Stadtteilauto 

 Zoom-Meeting mit Marc und Mara bezüglich Finanzierung O-Woche FB SW 

 Zoom-Meeting mit Marc und Vivien vom FB SW wegen HHP 

 Teilnahme am Workshop Campuscafé Steinfurt 

 Mailverkehr und Zoom-Meetings mit Michelle und Herr Dietrich wegen Studiparty im 
Fusion/ Campusfest 2022 

 Mail an Frau Fuchs bezüglich Referat für Gleichstellung 

 Meeting AK Erstitaschen/ AK Sommerfest 
Diese Woche: 

 StuPa-Sitzung 

 Austausch mit Benjamin über das Aktionssemester per Mail 

 Erstitaschen zählen 

 AK Erstitaschen/ AK Sommerfest 

 Bewerbungsgespräche für Referate 

 Koordination mit Herr Dietrich bezüglich Ausfall der Studiparty im Fusion und 
Möglichkeiten für Sommerfest am Leo-Campus 

 Antwort auf Mail von Nastasia Lehmann bezüglich Festival der Vielfalt in MS 

 Mail an MYLILY bezüglich der Kooperationsanfrage 
 
 
Marc: (Bericht via Zoom-Chat)  

 Telefonat mit Dieter Schwartz bzgl. Newsletter und diverses 

 IT-Kommission 

 FSR-Finanzer*innen Meetings mit FSR- Wirtschaft, Design, Sozialwesen. 

 Prüfen diverser HHP 

 Treffen mit Benjamin bezüglich Projektstellen zum Thema Antisemitismus 

 Vorstandstreffen 

 Meeting AK Erstitaschen / AK Sommerfest 
 
 
Jaroslaw: (Bericht via Slack-Chat)  

 Treffen mit Benjamin, Jan und Marc bzgl. Aktionssemester 

 Gespräch mit Jan bzgl. Referatswechsel 

 Stellenausschreibungen erarbeitet zu Hopo/Sopo 

 AK Erstitaschen / AK Sommerfest 

 Vorstandssitzung 

 Bewerbungsgespräche für Referate 

 Bündnistreffen für prekäre Praktika 

 Absprachen mit Jan 
 
Verena: (Bericht via Slack-Chat)  
Letzte Woche: 

 Meeting "all for one" 

 Orga AK Erstitaschen 

 Orga AK Sommerfest 

 Treffen mit AK Erstitaschen 
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 Treffen mit AK Sommerfest 

 Anfrage bzgl. Kooperation mit StudiTrainer App und AStA 

 Mailverkehr bzgl. Kooperation mit AStA und MLP 

 Koordination AStA Vorstellung (https://fh-muenster.sciebo.de/f/478085803) 
Diese Woche: 

 Gespräch mit MLP bzgl. möglichen Kooperationsangeboten 

 Suche nach möglichen Kooperationspartner für das Grillevent 

 Treffen mit Lea bzgl. des Grillevents 

 Orga Grillevent (Terminabfrage, Grillausleihe, ...) 

 Austausch StudiTrainer App 
 
 
Michelle: (Bericht via Slack-Chat) – heute verhindert -  

 Gespräch mit Verena und Jan 

 Anfrage an Marc bzgl. Finanzierung von Stadtführungen 

 Recherche zu weiteren Unternehmungen für Studis in MS 
 
 
Lea: (Bericht via Slack-Chat)  
Letzte Woche: 

 Meeting "all for one" 

 Vorstandsitzung 

 Meeting AK Erstitaschen 

 Meeting AK Sommerfest 

 Emailverkehr bzgl. Studierendencafé, Schemel, Studierendenwerk Nachhaltigkeit 

 Absprache mit Jan (Studierendencafé) und Marc (MakerSpace) 

 Seminar Studierendencafé 

 Korrekturlesen Anschreiben der Referate und Studie von Verena und Jaro 
Diese Woche: 

 Treffen mit Verena bzgl. des Grillevents 

 Planungstreffen Tag der Nachhaltigkeit 

 (Weiterbildung) Reihe N: Zirkuläres Wirtschaften 

 Austauschrunde psych. Belastung der Studierenden zusammen mit Hannah  

 Austausch mit Frau Friederike Krüerke (Persönliche Referentin der Vizepräsidentin für 
Lehre, Nachhaltigkeit und Hochschulplanung) bezüglich Nachhaltigkeitstag und 
"Studium oecologicum" 

 Beantwortung Nachfrage von Frau Schabacker (Büro der zentralen 
Gleichstellungsbeauftragten) bzgl. Upcycling Workshop bei Zero Waste e.V Münster 

 
 
Shaher: (Bericht via Slack-Chat) 

 Urlaub 

 Update der Asta der Website / Rubrik Services  

 Freischaltung der Sprachkurse 

 Austausch mit BAS bezgl Festival contre le racisme 

 Mailverkehr bezüglich nachfragen einiger Studierender bezüglich Sprachkurse 
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2: 
Auf dem Campus in Steinfurt soll nach Planungen des Dezernats Gebäudemanagement bis 
2026 ein Café Betrieb errichtet werden. Der Standort wäre in unmittelbarere Nähe des 
Campus Kiosk des AStA. Als Betreiber des Café ist der AStA im Gespräch, um eine 
Konkurrenzsituation zu vermeiden. 
Durch Initiative von „Lernkultur 4.0“ und dem GFSR Steinfurt ist eine Interimslösung 
geplant. Der AStA hat sich an verschiedenen Treffen und Workshops beteiligt. Da aber 
inzwischen eine direkte Vermischung von Interims-Café (soll im Gebäude K, weit weg vom 
Kiosk entstehen) und Kiosk des AStA nicht mehr in Planung steht, zieht sich der AStA aus 
der weiteren Planung zurück, da das im Weiteren eine Planung/ein Vorhaben des GFSR 
Steinfurt ist. Auch scheint ein wirtschaftlicher Betrieb dort nicht zu entstehen. 
Jan und Marc sind aber weiter privat als Steinfurter Studis in den Planungen des GFSR 
Steinfurt involviert. 
 
 
 
3: 
Verena berichtet, dass sie mit Vertretern von MLP gesprochen hat. MLP kooperiert mit zB 
dem GFSR Steinfurt, dem FSR Wirtschaft und vielen anderen stud. Organisationen. MLP ist 
ein Finanzdienstleister, der sehr daran interessiert ist, „seinen Kundendatenstamm“ zu 
erweitern. MLP bietet zu diesem Zweck kostenfreie Webinare oder auch Seminare mit 
Fokus auf Studierende an. Beispielsweise über die Themen: Steuererklärung, Thesisguide, 
Financial Education, Excelwebinar, Rhetoriktraining, Gehaltverhandlungstraining, etc. 
MLP möchte auch mit dem AStA kooperieren und schauen was so möglich ist. 
Der AStA diskutiert so eine Kooperation und die Fürs und Widers. 
Die Diskussion in der AStA-Sitzung geht in die Richtung, dass der AStA die Bedarfe an 
Veranstaltungen für Studierende an „Pluspunkt“ meldet und schaut, was „Pluspunkt“ 
anzubieten hat oder anbieten möchte, um dann zu sehen ob man dann für weitere 
Seminare mit MLP in Kontakt tritt. 
 
 
 
4: 
Verena plant ein Treffen zum Austausch der FSRs und des AStA. (siehe auch Protokoll vom 
14.03.2022, TOP 4) Als lockere Austauschgelegenheit soll ein Grillen stattfinden. Bei einer 
Termin-Umfrage hat sich der 29.04. ergeben. 
Das Ganze soll so gegen 16 Uhr starten. Ein Pavillon des AStA steht zur Verfügung, 
Getränke stiftet Verena, für das Grillen sind weitere Planung vorzunehmen. 
 
 
 
5: 
Michelle berichtete via Slack, dass sie bei Stadtlupe Münster im Rahmen ihrer zukünftigen 
Tätigkeit als Kultur-Referentin eine Anfrage wegen Stadtführungen gemacht hat. Sie soll 
Termine und Präferenzen mitteilen. 
Der AStA hat bisher keine besonderen Präferenzen, es sollte nur nicht mit 
Publikumsstarken Veranstaltungen in Münster oder im TV kollidieren. 
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6: 
Jan berichtet, dass am 5. Mai das 2. Festival der Vielfalt in Münster stattfindet. (siehe 
Anhang) Von der WWU sind schon Referate mit dabei und der AStA der FH wurde jetzt 
ebenfalls angesprochen ob er sich ebenfalls beteiligen möchten. 
Der AStA stellt fest, dass sich das Kulturreferat, das künftige Referat für Politische 
Bildung und das Referat für Internationale Studierende beteiligen sollten. Vielleicht auch 
das Referat für Gleichstellung. 
Die Referate sollen sich zusammensetzen und anschließend in einer der zukünftigen AStA-
Sitzungen berichten. 
 
 
 
7: 
Die Einladung zur nächsten Senatssitzung am 04.04.2022 ist raus. Aus der Tagesordnung 
geht hervor, dass die Senatskommissionen mit studentischen Mitliedern neu besetzt 
werden müssen. Der TOP lautet Neubesetzung (geschlechterparitätisch) der ständigen 
Senatskommissionen und der QVK mit Studierenden. 

 Kommission für Bildung (K1): 3 studentische Mitglieder zuzüglich 7 Mitglieder für die 
Qualitätsverbesserungskommission (QVK), 

 Kommission für Forschung und Transfer (K2): 3 studentische Mitglieder,  

 Kommission für Hochschulplanung und Finanzen (K3): 2 studentische Mitglieder, 

 Beschwerdekommission: 4 studentische Mitglieder (aus der Gruppe der studentischen 
Mitglieder der QVK). 

 Außerdem ist das Kuratorium der Stiftung QuiSuL mit einer/-m Studierenden 
(geschlechterparitätisch) nach zu besetzen. 

Es wäre erfreulich und käme einer reibungslosen Gremienarbeit in den Kommissionen 
zugute, wenn in der Senatssitzung am 04.04. bereits eine entsprechende Anzahl von 
Kandidat*innen präsentiert werden könnten. 
 
Jaroslaw wird eine Rundmail formulieren, um künftige Mitglieder zu finden! 
 
 
 
8: 
Der jetzt ausgewählte Sitzungstermin der AStA-Sitzungen ist für Michelle nicht einhaltbar, 
weil das mit einer wichtigen Vorlesung von ihr kollidiert. Jan ruft dazu auf, dass die 
Referent*innen noch mal schauen, ob terminlich nicht doch irgendwo was geht. 
Lea gibt an, dass ihre Terminzusage für den Dienstag unter Vorbehalt war und wenn der 
Termin ab nächster Woche wieder in Präsenz stattfinden wird, kann sie eigentlich nicht 
mehr teilnehmen. 
Marc gibt ebenfalls bekannt, dass er am 05.04., 03.05., 17.05., 24.05., 07.06. und dem 
28.06. wg Praktikum nicht zum Dienstagstermin kann. 
 
Jan macht eine neue Umfrage fertig.  
 Alle Referent*innen sollen bis Donnerstagabend um 18 Uhr teilnehmen!!!!!! 
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9: 
Verena berichtet, dass sie die App „UniNow“ untersucht hat, ob der AStA diese App für 
Angebote und Boni-Dinge für die Erstis nutzen kann.  
In der AStA-Sitzung wird festgestellt, dass niemand mehr entsprechendes Know-how hat, 
obwohl es einen Account des AStA dort gibt. 
 
 
Shaher informiert, dass das diesjährige „festival contre le racisme“ online vom 04.07.-
09.07. stattfindet. Mit was und wer sich vom AStA daran beteiligt steht noch aus, 
insbesondere weil der Termin mitten in die Prüfungszeit der Fachhochschule fällt. 
 
 
Shaher berichtet, dass die Sprachkurse und die Anmeldemöglichkeit über die AStA-
Website jetzt online ist und bis zum 07.04. läuft. Shaher plädiert dafür, dass die 
Sprachkurse über eine separate Rundmail beworben werden. 
 
 
Jaroslaw stellt am 04.04. um 10 Uhr im Hüfferstift den AStA bei den Erstis bei 
Sozialwesen vor und sucht noch Unterstützung. Jan erklärt sich bereit zu helfen. 
 
 
 
 
Protokoll: Winfried Hagenkötter 



Münster ist bunt!

Die Vielfältigkeit unserer universalistischen Stadt zu zeigen und zu feiern, ist der Hintergrund für 
das „Festival der Vielfalt“. Erstmals öffnete diese bunte Bühne im November 2019 dazu die Türen 
im Paul-Gerhardt-Haus. Durch die Pandemie wurde auch das Festival ausgebremst, doch am 5. Mai
2022 wird es zum zweiten Mal ab 15 Uhr eine siebenstündige Plattform für das bunte, vielfältige 
Münster im und am Paul-Gerhardt-Haus geben.

„Das Festival der Vielfalt soll ein Ort der Begegnung für alle Menschen aus Münster und Umge-
bung sein, der es ermöglicht, die eigene Blase temporär zu verlassen, um einmal in die Welt der An-
deren eintauchen zu können. Die Kombination von Bühnenprogramm und der Möglichkeit der 
Selbstdarstellung von Gruppen und Institutionen unserer vielfältigen lokalen Gesellschaft an Info-
ständen ermöglicht es, auf vom Vorbereitungsteam ausgewählte Themen gemeinsam einzugehen 
und bei Interesse mit Vertreter*innen der Gruppen an deren Infostand zu vertiefen. So wird hoffent-
lich der Blick frei, um die Vielfalt unserer Stadt zu entdecken und dabei durch den Rahmen des Fes-
tivals ein Gemeinschaftsgefühl zu erleben“, erklärt Festivalinitiator Werner Szybalski.

Beim 2. „Festival der Vielfalt“ wird es drei Bühnen geben, denn es ist bei der Stadt Münster – auch 
wegen der Pandemie – beantragt, das Festival um den Parkplatz zwischen Paul-Gerhardt-Haus und 
Landeshaus zu erweitern, um so diesen Raum als zusätzliche Veranstaltungsfläche nutzen zu kön-
nen. Sollte die Genehmigung erfolgen, wird es neben der Hauptbühne im Saal sowie der Lyrikbüh-
ne im Foyer des Paul-Gerhardt-Hauses auch eine Außenbühne geben, was angesichts des Termins, 
am 5. Mai 2022 geht die Sonne erst um 21.01 Uhr unter, nicht nur zusätzlichen Platz für Programm-
punkte sondern auch viel zusätzliche Fläche für weitere Informationsstände der teilnehmenden Initi-
ativen und Vereinigungen schafft.

Das Bühnenprogramm (Interviews, Musik, Vorträge, Darbietungen und Diskussionen) ist in Arbeit 
und wird, wie schon bei der Erstauflage des „Festivals der Vielfalt“ in 2019, wieder viele aktuelle 
Themen aus den Bereichen Teilhabe, Wohnen, Integration, Ökologie, Nachbarschaft, Menschen-
rechte, Daseinsvorsorge, Gesundheit, Arbeitswelt, LGBTIQ*, Flucht, Antiziganismus, Inklusion, 
Stadtentwicklung, Selbstbestimmung und -organisation, Antirassismus, Gemeinwirtschaft sowie So-
zial- und Kulturpolitik aufgreifen. Dies sowohl auf den Bühnen als auch in den Ausstellungen und 
an den Informationsständen der teilnehmenden Gruppen und Institutionen.

Die Kreis der Beteiligten am Festivals wächst und wächst. Inzwischen steht fest, dass sich viele 
Gruppen und Initiativen aktiv an der Organisation des Festivals beteiligen und mit . Dieser Kreis 
soll weiter wachsen und alle eingeladenen Gruppen sind aufgefordert sich, wenn es ihnen möglich 
ist, auch schon in der Vorbereitung aktiv in die gemeinsame Gestaltung des 2. „Festivals der Viel-
falt“ einzubringen. Neben den Gruppen, die die Erstauflage (siehe: http:// festival-der-vielfalt.de) 
gestaltet haben, sind neue Gruppe, Bündnisse, Vereine und Institutionen auf der Bühne oder mit In-
foständen (u.a. das Bennohaus, die Sektion der Gesellschaft für bedrohte Völker, der Fußballkreis 
Münster, die Arche Noah Münster, das Netzwerk LiMO, die inklusive Band „WIR“, der Lyrikkeller 
Hansaring, der Verein Drubbel – Gemeinschaftliches Wohnen Münster, die deutsch-bulgarische El-
terninitiative „Jan Bibijan“, das gazometer kollektiv – sozialpalast, das Eine-Welt-Forum Münster, 
die Gruppe Kultur:inklusive – anders begegnen im Viertel, das Duo Caotina, das Easy Cover Trio / 
De Plattköppe, der Chor Homophon, die Band Reif, das Duo Capputea…) dabei.

Wir freuen uns, wenn Sie / Ihr auch Teil des 2. „Festivals der Vielfalt“ werden würdet.

kontakt@festival-der-vielfalt.de     #FdV22


